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Liebe EVP-Familie

Nach vielen Jahren Unterbruch 
stellt die EVP bei den Gemeinde-
ratswahlen in Bettingen am 
12. Februar 2023 erstmals 
wieder eine Kandidatur.
Als Teil des überparteilichen Netz-
werks „Gemeinsam für Bettingen“ 
kandidiert Eva Sofia Hersberger (EVP) 
zusammen mit Daniel Schoop (FDP) 
und Daniel Schmitt (parteilos) für 
die Exekutive.

Die Ausgangslage ist sehr offen, da im 
fünfköpfigen Gemeinderat drei Sitze 
neu zu besetzen sind und die neue 
Gruppierung „Gemeinsamen für Bet-
tingen“ als dritte Liste neben den 
etablierten Vereinigungen „Aktives 
Bettingen“ und „Bettinger Dorf-
vereinigung“ kandidiert.

Eva Sofia Hersberger, Daniel Schmitt 
und Daniel Schoop haben für die 
Kandidatur der Gemeinderatswahl 
zusammengefunden, um „Gemein-
sam für Bettingen“ zu politisieren. 
Am Neujahrsapéro der EVP Riehen- 
Bettingen hat Eva Sofia Hersberger im 
„Baslerhof“ einige Fragen beantwortet.

Was gefällt dir an Bettingen?
Vieles: Bettingen ist umgeben von 
Natur und hat eine angenehme 
Grösse. Ich schätze die offenen und 
ehrlichen Begegnungen hier in Bet-
tingen. Und zu guter Letzt mag ich die 
direkte Demokratie: Viele  Entschei-
de werden durch die Gemeindever-
sammlung getroffen. Die Bettinger 
sind das Parlament. Das gefällt mir.

Was ist deine Motivation, in 
die Politik einzusteigen?
Die Menschen in Bettingen inter-
essieren mich und Politik ist meine 
Leidenschaft. Meine Stärke ist unter-
schiedliche Vorstellungen, Bedürfnisse 
oder auch Befürchtungen abzuholen 
und daraus gemeinsam eine gute 
Lösung zu kreieren. Mit dieser Stär-
ke möchte ich Bettingen dienen.

Wo besteht Handlungs-
bedarf in Bettingen?
Es gab bereits verschiedene Initiati-
ven für eine KiTa in Bettingen. Diese 
Initiativen sowie Gespräche in der 
Bevölkerung zeigen den Bedarf an 
einer qualitätsgesicherten Kinderbe-
treuung insbesondere in den Schul-
ferien auf. Es ist an der Zeit diesem 
Bedürfnis mit Angeboten zu begegnen.

Weshalb bist du in der EVP?
Seit 2012 habe ich in der EVP Riehen 
politisiert. An der EVP mag ich, dass 
sie sich dafür einsetzt, Brücken zu 
bauen und der Gesellschaft zu die-
nen. Das nehme ich zum Vorbild für 
mein eigenes Handeln, wobei sich 
in Bettingen keine Parteipolitik nie-
derschlägt: Für die Lösung kommu-
naler Probleme ist Parteipolitik im 
eigentlichen Sinne nicht notwendig.

Eva Sofia Hersberger in den Gemeinderat 

2022 waren Wahlen (Riehen), 
2024 werden Wahlen sein (kan-
tonal) und 2023 ist ebenfalls 
Wahljahr: In Bettingen stellt die 
EVP mit Eva Sofia Hersberger eine 
Kandidatin für den Gemeinderat. 
Im Juni sollen Diana von Bidder 
und Martin Kohlbrenner wieder 
in den Bürgergemeinderat Basel 
gewählt werden. Und im Herbst 
finden die eidgenössischen Wah-
len statt. Die EVP Basel-Stadt hat 
an ihrer Mitgliederversammlung 
beschlossen, an den National-
ratswahlen teilzunehmen und 
eine Listenverbindung mit den 
Mitte-Parteien einzugehen.
Auch abseits von Wahlen wollen 
wir uns im neuen Jahr politisch an 
der Gestaltung der Gesellschaft 
beteiligen.
Herzlichen Dank an alle, die uns 
dabei unterstützen.
Brigitte Gysin, Präsidentin EVP BS

Eva Sofia Hersberger
•	 Juristin,  

seit 2013 Richterin am 
Strafgericht Basel-Stadt

•	 2014-2021 Elternrätin 
und Schulrätin in Riehen

•	 Seit 2021 aktiv tätig in 
der Erziehungs- und Bil-
dungspartnerschaft der 
Primarstufe Bettingen

•	 Seit 2019 Stärken-Coach 
(Gallup Consulting)



	Aus dem Einwohnerrat Riehen 	     berichtet  CAROLINE SCHACHENMANN

	Aus dem Grossen Rat  	                               berichtet   CHRISTOPH HOCHULI 

Die monatlichen, ausführlicheren Berichte aus dem Grossen Rat finden Sie auf unserer Webseite: 
www.evp-bs.ch/politik/aus-dem-grossen-rat 

Im Einwohnerrat stand im Dezember 2022 zum letzten Mal in der Gemeindegeschichte der Politikplan 
für die Jahre 2023 bis 2026 zur Diskussion. In Zukunft wird im Rahmen des Neuen Steuerungsmodells 
Riehen (NSR) diese Form der Planungsgrundlage durch eine andere ersetzt. Wir befinden uns tatsäch-
lich in einer interessanten Phase zwischen dem noch bis Ende 2023 bestehenden System und den da 
und dort sich schon anbahnenden neuen Abläufen. So nahm der Einwohnerrat nun am 14. Dezember 
zum letzten Mal die Gesamtübersicht des Gemeinderates über die erwarteten Entwicklungen zu Kennt-
nis, genehmigte das Produktsummenbudget 2023 und legte den Steuerfuss – unverändert gegenüber 
letztem Jahr – fest. Die Planjahresergebnisse der kommenden Jahre zeigen Defizite zwischen 4,7 und 9,8 
Millionen Franken auf, wobei diese Zahlen mit Unsicherheiten behaftet sind und trotz allem wieder mit 
einem Wachstum der Steuereinnahmen gerechnet werden darf. 

Nachhaltige Finanzpolitik
In diesem Zusammenhang sei auch nochmals auf eine der Aussagen der EVP zu den vom Gemeinderat veröffent-
lichten aktuellen Legislaturzielen hingewiesen: „Wir legen Wert auf eine nachhaltige Finanzpolitik und verfolgen mit 
unserer politischen Arbeit ganz einfach das konkrete Ziel, genügend Steuern zu generieren, damit die Gemeinde ihre 
Aufgaben erfüllen kann.“

Im November hat Rebecca Stankowski eine Interpellation betreffend Winternutzung des Freizeittreffpunkts „2wei“ 
an der Bahnhofstrasse eingereicht.

Ausführlichere Berichte aus dem Einwohnerrat finden Sie auf: www.evp-riehen.ch/politik/einwohnerrat/

Tagesstrukturen sollen in den Schulräten vertreten sein
Tagesstrukturen sind eine wichtige pädagogische Institution und prägen den Schulalltag an den Stand-
orten wesentlich mit. Bis anhin sind sie aber nicht in den Schulräten vertreten, welche eine wichtige  
Brückenfunktion zwischen Schule und Gesellschaft darstellen. Brigitte Gysin forderte in einer Motion, 
dass die Tagesstrukturen zukünftig mit einer Person permanent im Schulrat vertreten sein sollen. Die 
Motion wurde durch den Grossen Rat stillschweigend an den Regierungsrat überwiesen. 
Wir behandelten zahlreiche weitere Vorstösse zu Bildungsthemen. Brigitte Gysin brachte sich als Gym-
nasiallehrerin jeweils mit pointierten Voten kompetent in die Debatten ein.

Ausstiegsprogramme aus der Prostitution
Der Ausstieg aus der Prostitution ist komplex und 

langwierig. Es braucht deshalb langfristig finanzierte Ausstiegspro-
gramme mit Ausbildungs-, Praktika- und Arbeitsangeboten in der 
Schweiz oder im Heimatland. Deshalb forderte ich mit einem Vor-
stoss den Regierungsrat auf, zu prüfen, wie Menschen, die aus der 
Prostitution aussteigen wollen, bedarfsgerechte Ausstiegsangebote 
und -begleitung erhalten können. 
Der Vorstoss wurde von Grossratsmitgliedern aus allen Parteien 
unterstützt und unterzeichnet.

Sexualisierte Gewalt und Unterstützung von Aliena
Thomas Widmer-Huber äusserte sich in einem prägnanten Votum 
zu zwei Vorstössen bezüglich sexualisierter Gewalt: „Die Bevölke-
rung soll sensibilisiert und mögliche Opfer besser geschützt wer-
den. Die Opfer sollen zu Anzeigen ermutigt werden und den Tätern 
muss klar signalisiert werden, dass ihre Delikte für sie einschneiden-
de Konsequenzen haben.“
In einem anderen Votum setzte sich Thomas Widmer-Huber für die 
Erhöhung des finanziellen Beitrags an Aliena (Fachstelle für Frauen 
im Sexgewerbe) ein.



Am 18. Juni 2023 wird in Basel der Bürgergemeinderat mit 40 Sitzen neu gewählt. Alle stimm- und 
wahlberechtigten Basler Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen, das neue Parlament für sechs 
Jahre zu bestellen.

Die Bürgergemeinde der Stadt Basel nimmt Aufgaben wahr wie die Verwaltung des BSB (ehemals Bürgerspital) mit 
seinen fünf modernen Pflegezentren, Wohngruppen und dem berufsbildnerischen Engagement in den Werkstätten, 
die Führung des Waisenhauses mit seinen pädagogischen Angeboten, den Forstbetrieb, die Verwaltung von Stiftun-
gen, die Aufsicht über die Christoph Merian Stiftung, die Zünfte und Gesellschaften und die Aufnahme von Kandida-
tinnen und Kandidaten ins Stadtbürgerrecht. 

Verantwortungsvoller Einsatz für unser Gemeinwesen
Die EVP hat immer Vertreterinnen und Vertreter ins Parlament 
gebracht, die trotz ihrer geringen Zahl durch ihre gute Ratsarbeit 
auch das Gehör in den Kommissionen, der Fraktion und den Rats-
versammlungen gefunden haben.
Gerade in der jetzigen Zeit, in der scheinbar gesicherte Werte ver-
mehrt in Frage gestellt werden, scheint es uns wichtig, Leute zu 
finden, die sich aus christlicher Grundeinstellung heraus verant-
wortungsvoll für unser Gemeinwesen einsetzen. 
Die EVP wird zurzeit im Bürgergemeinderat von Diana von Bidder 
und Martin Kohlbrenner vertreten. Neben den Parlamentarischen 
Geschäften engagiert sich Diana von Bidder im wichtigen Rats-
büro der Bürgergemeinde und Martin Kohlbrenner in der Sach-
kommission BSB. Die Fraktionsgemeinschaft mit den Grünlibera-
len erleben sie als partnerschaftlich, vertrauensvoll und gut. 

Bürgergemeinderatswahlen 2023

Bildung und Schule gehören zu den Grundauf-
gaben des Staates. Gute öffentliche Schulen und 
ein weiterführendes, durchgängiges Bildungs-
system sind unabdingbar. Seit 2022 hat die EVP 
darum eine Bildungsgruppe.
Die EVP-Bildungsgruppe hat sich bereits zweimal ge-
troffen, um über aktuelle Bildungsfragen und mögliche 
politische Vorstösse zu diskutieren.  
Eine Schulratspräsidentin und ein Schulratspräsident, 
EVP-Vertreter und -Vertreterinnen aus Schulräten, im 
Erziehungsdepartement Tätige und weitere bildungspo-
litisch interessierte EVPler sind in dieser Gruppe vertre-
ten. Die Bildungsgruppe soll dazu beitragen, dass die im 
Parteiprogramm der EVP formulierten Ziele der Bil-
dungspolitik umgesetzt werden (www.evp-bs.ch/politik/
parteiprogramm/ > Bildung und Schulen). 

Integrative Schule kritisch beobachten
Dazu gehören zum Beispiel die Anliegen, die integrative 
Schule kritisch zu beobachten und Anpassungen der 
Förderkonzepte anzuregen. Es ist unser Ziel, gute Rah-
menbedingungen für die Digitalisierung zu schaffen und 

das Klassenlehrpersonenprinzip zu stärken.

Ratsmitglieder unterstützen
Mit ihrer Arbeit unterstützt die Bildungsgruppe auch 
Brigitte Gysin, Mitglied der Bildung- und Kulturkommissi-
on des Grossen Rates, und Rebecca Stankowski, Mitglied 
der Kommission Bildung und Familie im Einwohnerrat 
Riehen. Als Produkt der Arbeit der Bildungsgruppe 2022 
wurden im Grossen Rat und Einwohnerrat je ein Vors-
toss zur Integration der Tagesstrukturen in die Schulräte 
überwiesen.

Weitere Mitglieder sind willkommen
Weitere Personen der EVP, die sich bildungspolitisch 
engagieren wollen, sind in der Bildungsgruppe herzlich 
willkommen. Der nächste Termin ist am 6. März 2023.

In Riehen ist zudem aktuell das Schulratsmandat für die 
EVP Riehen-Bettingen vakant.

Interessierte für die Bildungsgruppe oder dieses Schul-
ratsmandat können sich gerne bei Rebecca Stankowski 
(rebecca.stankowski@evp-bs.ch) melden.
Brigitte Gysin und Rebecca Stankowski

Bildung – ein hohes Gut

Haben Sie das Basler Bürgerrecht und interessieren sich für ein Engagement?
Auf der Homepage der Bürgergemeinde (www.bgbasel.ch) sind sehr gute Informationen abrufbar. Die Arbeitsbelas-
tung umfasst vier Plenarsitzungen pro Jahr sowie die Kommissionsarbeit. Bitte melden Sie Ihr Interesse unter  
mail@bmattmueller.ch möglichst bald an Benedikt Mattmüller, den Präsidenten der EVP Basel. 

Diana von BidderMartin Kohlbrenner



Neujahrsapéro der EVP Riehen-Bettingen 

Führung durch die Primarstufe Bettingen anlässlich 
des Neujahrsapéros: Die Bettinger Gemeinderatskan-
didatin Eva Sofia Hersberger (rechts vorne) bedankt 
sich bei Schulleiterin Monika Reith (links).

Parole zur Abstimmung vom 12. März 2023
Die Mitglieder der EVP Basel-Stadt hat folgende Parole beschlossen: 

JA zum kantonalen Steuerpaket
Nach zwei kontradiktorischen Voten haben die Mitglieder 
der EVP Basel-Stadt die Teilrevision des kantonalen Steu-
ergesetzes diskutiert. Der überwiegende Teil der An- 
wesenden beurteilte das Gesamtpaket als ausgewogen 
und die beabsichtigte Steuersenkung angesichts der 
guten Finanzen von Basel-Stadt als vertretbar.

SPLITTER und Balken
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Neujahrsapéro der EVP Basel 
Am 10. Januar 2023 durften wir einen interessanten 
Einblick in das Swiss TPH, das neu gebaute ehemalige 
Tropeninstitut, erhalten, welches offenbar mit den 
Räumlichkeiten auch an der Zahl und in der Breite 
der verschiedenen Projekte in der Schweiz und in der 
ganzen Welt gewachsen ist. 
Nach der kompetenten Führung sassen wir noch lan-
ge bei einem feinen Apéro zusammen und genossen 
das Gespräch auch mit den Parteimitgliedern, welche 
man ja durchs Jahr nicht oft trifft.

Bilder und Infos zum Swiss TPH finden Sie hier: 
www.swisstph.ch/en/about/events/open-house-2023
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Basler Mission, Kinderspital, Marthastift, Pilgermission St. Chrischona, Diakonissenhaus Riehen: Institutionen und 
Sozialwerke haben im ersten Viertel des 19.Jahrhunderts Fahrt aufgenommen und ihre segenreiche Tätigkeit entfal-
tet. Der Initiant: Christian Friedrich Spittler. Ein neuer Spittler ist nicht in Sicht – leider.

Zweihundert und mehr Kinder nehmen in den Frühlingsferien an der Kinderwoche teil. Organisiert von motivier-
ten Mitgliedern der Evangelischen Allianz Riehen-Bettingen, eine lebendige Gemeinschaft 150 Jahre nach Christian 
Friedrich Spittler.

Die Clarastrasse hat das Potenzial zu einem Grand Boulevard. Nun sollen Werkleitungen und Tramgeleise erneuert 
werden. Offenbar hat der Regierungsrat übersehen, dass dem Kleinbasel mit einem Vollausbau der Strasse auf die 
rechtsgültige Strassenlinie eine einzigartige Chance entgeht. 

Interessiert, mehr von der EVP Basel-Stadt zu lesen? 

Monatlich erscheint unser elektronischer Newsletter, der Einblick in die Ratsarbeit gibt. 
Abonnieren Sie ihn jetzt mit dem QR-Code oder unter www.evp-bs.ch/aktuell/newsletter/

Herzlichen Dank für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung. 
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